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Aktivseite

Vorjahr

EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 145,05 -

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte u. Bauten

einschl. der Bauten auf fremden Grundstücken - -

2. Technische Anlagen und Maschinen - -

3. Andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsausstattung 592,32 -

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau - -

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen - -

2. Geschäftsguthaben - -

3. Sonstige Ausleihungen 1.010.000,00 1.010.737,37 735.000,00

Anlagevermögen insgesamt 1.010.737,37 735.000,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe - -

2. Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen - -

3. Fertige Erzeugnisse und Waren - -

4. Geleistete Anzahlungen - 0,00 -

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 392.201,38 371.180,86

2. Forderungen geg. verb. Unternehmen - -

3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht - -

4. Sonstige Vermögensgegenstände - 392.201,38 8.620,39

III. Wertpapiere

1. Anteile an verbundenen Unternehmen - -

2. Sonstige Wertpapiere - 0,00 -

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 16.568,38 136.263,46

C. Rechnungsabgrenzungsposten - -

D. - -

1.419.507,13 1.251.064,71

Geschäftsjahr

Summe der Aktivseite

1. Bilanz zum 31. Dezember 2009
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Passivseite

Vorjahr

EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Geschäftsguthaben

1. der verbleibenden Mitglieder 1.017.750,00 764.250,00

2. der ausscheidenden Mitglieder 500,00 250,00

3. aus gekündigten Geschäftsanteilen - 1.018.250,00 -

Rückst. fällige Einzahlungen auf Geschäftsanteile 16.500EUR

II. Kapitalrücklage 0,00

III. Ergebnisrücklagen

1. Gesetzliche Rücklage 6.600,00 3.115,09

2. andere Ergebnisrücklage 8.608,07 15.208,07 5.652,07

IV. Bilanzgewinn/-verlust

1. Gewinn-/Verlustvortrag 7,34 321,84

2. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 40.176,40 34.436,57

3. Entnahmen aus Rücklagen - -

40.183,74

Eigenkapital insgesamt 1.073.641,81 808.025,57

B. Sonderposten mit Rücklageanteil

C. Rückstellungen - -

1. Rückstell. für Pensionen u. ähnl. Verpflichtungen - -

2. Steuerrückstellungen - -

3. Sonstige Rückstellungen 5.000,00 5.000,00 35,00

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten - -

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 337.565,81 438.127,55

4. Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener 

Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel -

5. Verbindlichkeiten gegenüber verb. Unternehmen

6. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen

mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht - -

7. Sonstige Verbindlichkeiten 3.299,51 340.865,32 4.876,59

E. Rechnungsabgrenzungsposten - -

1.419.507,13 1.251.064,71

1. Bilanz zum 31. Dezember 2009

Geschäftsjahr

Summe der Passivseite
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2. Gewinn- und Verlustrechnung 

für die Zeit vom 01. Januar 2009 bis 31. Dezember 2009 

  Geschäftsjahr Vorjahr 

  EUR EUR EUR 

1. Umsatzerlöse 579.098,59   544.853,62 

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an        

fertigen und unfertigen Erzeugnissen       

3. Andere aktivierte Eigenleistungen       

4. Sonstige betriebliche Erträge   579.098,68   

5. Materialaufwand       

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-       

stoffe und für bezogene Waren 575.516,27   543.855,13 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen   575.516,27   

Rohergebnis   3.582,41 998,49 

6. Personalaufwand       

a) Löhne und Gehälter 4.750,00   2.400,00 

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für        

Altersversorgung und für Unterstützung 1.429,75 6.179,75 720,00 

davon für Altersversorgung 0,00  EUR       

7. Abschreibungen       

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände       

des Anlagevermögens und Sachanlagen 384,39     

b) auf Vermögensgegenstände des       

Umlaufvermögens, soweit diese die in der        

Genossenschaft üblichen Abschreibungen       

überschreiten       

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 11.889,46 12.273,85 6.384,54 

Zwischensumme   -14.871,19 -8.506,05 

9. Erträge aus Beteiligungen und Geschäftsguthaben       

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Aus-       

leihungen des Finanzanlagevermögens       

11. sonstige Zinsen und Erträge 55.238,33   43.000,02 

Zwischensumme (9-11) 55.238,33     

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf       

Wertpapiere des Umlaufvermögens       

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 190,74 55.047,59 57,40 

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit   40.176,40 34.436,57 

15. Außerordentliche Erträge       

16. Außerordentliche Aufwendungen       

17. Außerordentliches Ergebnis       

18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag       

19. Sonstige Steuern       

20. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag   40.176,40 34.436,57 

21. Gewinnvortrag   7,34  

22. Einstellungen in Rücklagen      

23. Entnahmen aus Rücklagen      

24. Bilanzgewinn   40.183,74  
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3. Anhang 
für kleine Genossenschaften 
 

A. Allgemeine Angaben 
 
1. In der Gliederung der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung ergaben sich keine Veränderungen. 
 
2. Die in der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung angegebenen Vorjahreswerte sind 
vergleichbar. 
 
B. Erläuterungen zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
1. Bei der Aufstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurden folgende 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden angewandt: 
 
Die sonstige Ausleihung betrifft ein Darlehen. Dieses wurde mit dem Nennwert bewertet. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert bewertet. 

Risikovorsorge war nicht erforderlich. 

Die flüssigen Mittel und die Geschäftsguthaben wurden mit dem Nennwert angesetzt. 

Die Bildung von Rückstellungen entspricht den zu erwartenden Ausgaben. 

Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt. 

2. Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden blieben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
C. Entwicklung des Anlagevermögens 
 
(volle EUR) Anschaffungs-/ a) Zugänge a) Umbuchungen a) Abgänge Abschrei- Buchwert Abschrei-

Herstellungs b) Zuschreibungen b) Umgliederungen b) Zuschüsse bungen Geschäfts- bungen

kosten (kumuliert) jahr Geschäftsjahr

(historisch)

(+) (+) (+/-) (-) (-) (=)

Immat. Vermögensgegenstände 200,84 55,79 145,05 55,79

Sachanlagen 1.660,65 148,01 737,08 148,01

Finanzanlagen 735.000,00 a) 275.000,00 0,00 1.010.000,00 0,00

Summe Anlagevermögen 736.861,49 275.000,00 203,80 1.010.882,13 203,80

 
 
D. Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung 
I. Bilanz 

Die Genossenschaft besitzt keine Kapitalanteile in Höhe von mindestens 20% an anderen 
Unternehmen. 

Im Posten „Sonstige Vermögensgegenstände“ sind keine antizipativen Beträge größeren Umfangs 
enthalten. 

Die Einstellung von 3.484,91EUR in die gesetzliche Rücklage und von 2.956,00EUR in die anderen 
Ergebnisrücklagen erfolgte aufgrund des Generalversammlungsbeschlusses und der 
satzungsgemäßen Regelungen. 

In den Verbindlichkeiten sind keine Beträge enthalten, die auch Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen oder Beteiligungsunternehmen sind. 

Die Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von unter 1 Jahr. 

In den Verbindlichkeiten sind keine antizipativen Posten größeren Umfangs enthalten. 

Es bestanden keine Haftungsverhältnisse nach §251 HGB. 
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II. Gewinn- und Verlustrechnung 

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen fielen nicht an. 

In den Posten der Gewinn- und Verlustrechung sind keine periodenfremden Erträge und 
Aufwendungen enthalten. 
 
E. Sonstige Angaben 
 
Die Zahl der im Geschäftsjahr durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer betrug:  
 

 Vollzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte 

Kaufmännische Mitarbeiter 0 1,3 

Gewerbliche Mitarbeiter 0 0 

 0 1,3 

 
 
Es wurden keine Auszubildenden beschäftigt. 
 
Mitgliederbewegung 
 Zahl der Mitglieder Anzahl der 

Geschäftsanteile 
Haftsummen EUR 

Anfangsbestand 692 3.057 0 

Zugang 69 1.142 0 

Abgang 0 0 0 

Endbestand 761 4.199 0 
 
 
Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder haben sich  
im Geschäftsjahr verändert um  EUR 254.000,00 
 
Die Haftsummen haben sich im Geschäftsjahr verändert um EUR 0,00 
 
Höhe des Geschäftsanteils EUR 250,00 
 
Höhe der Haftsumme EUR 0,00 
 
Name und Anschrift des zuständigen Prüfungsverbandes: 
 
Genossenschaftsverband Bayern e.V. 
80327 München 
 
Mitglieder des Vorstands (Vor- und Zuname): 
 
Hugo Wirthensohn, Vorsitzender 
Christian Gehring 
 
Mitglieder des Aufsichtsrats 
 
Tosso Geisenberger, Vorsitzender 
Bernhard Breitsameter 
Friedrich Maier 
Erwin Karg 
Willi Mühlegger 
Klaus Thien 
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Am Bilanzstichtag betrugen die Forderungen an 
 
Mitglieder des Vorstands EUR 0,00 
Mitglieder des Aufsichtsrats EUR 0,00 
 
Fuchstal, den 30.01.2010  
 
 

Wald-Säge Fuchstal eG 
 

Der Vorstand 
 
 
 
 
_________________________ _________________________ 
Hugo Wirthensohn Christian Gehring 
 
 
 
 
 
Dieser Jahresabschluss wurde gemäß §48 GenG in der Generalversammlung am 30. April 2010 
festgestellt. 
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Vorschlag für die Gewinnverwendung 
 
Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden: 
 
Einstellung in die gesetzliche Rücklage EUR 4.018,00 
Einstellung in die anderen Ergebnisrücklagen EUR 335,74 
4,0% Bardividende auf Geschäftsguthaben EUR 35.830,00 
Vortrag auf neue Rechnung EUR 0,00 
insgesamt EUR 40.183,74 
 
 
 
Fuchstal, den 30.01.2010  
 
 

Wald-Säge Fuchstal eG 
 

Der Vorstand 
 
 
 
 
_________________________ _________________________ 
Hugo Wirthensohn Christian Gehring 
 
 
 
Bericht des Aufsichtsrates 
 
Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Vorschlag für die Verwendung des 
Jahresüberschusses unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages geprüft, in Ordnung befunden und 
befürwortet den Vorschlag des Vorstandes. Der Vorschlag entspricht den Vorschriften der Satzung. 
 
 
 
 
Fuchstal, den 16.04.2010 _________________________ 
 Tosso Geisenberger 
 (Vorsitzender des Aufsichtsrates) 


